






Vom Dorfrichter zum Bürgermeister
Vor dem Jahre 1848 gab es keinen Bürgermeister, 
sondern nur einen Dorfrichter. Der Richter wurde 
von den Dorfbewohnern gewählt, musste jedoch 
von der Herrschaft bestätigt werden. Am 16. Jänner 
1850 beginnen die Bezirkshauptmannschaften mit 
ihrer Tätigkeit. Die erste Tätigkeit der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck ist der Erlass mit der Bewilligung 
zum Bau der neuen Kirche. Die erste Gemeindewahl 
findet 1849 statt und der erste Bürgermeister in 
Ebergassing heißt Ignaz Hörmann im Jahr 1850.

Kirche Maria Himmelfahrt

Am 25. September 1853 wird die Kirche Maria Him-
melfahrt in Ebergassing von Dechant P.J.Münnich ge-
weiht. Das Bild Maria Himmelfahrt stammt von dem 
Maler Josef Führich. Die Bilder der Seitenaltäre sind 
von dem Maler Leopold Schulz. Der Kirchenneubau 
wurde aufgrund von Platzmangel in der Schlosska-
pelle notwendig. 

Friedhof Ebergassing
1813 wurde der Friedhof Ebergassing auf Kosten der 
beiden Fabriken um die Hälfte vergrößert. Das ge-
naue Datum, seit wann der Friedhof in Ebergassing 
besteht, ist leider nicht überliefert.

Am Friedhof befindet sich das Mausoleum der Fami-
lie von Peschier sowie die Gruft der Familie Schloiss-
nigg.

Weiters gibt es am Friedhof Ebergassing zwei von 
der Gemeinde betreute Gräber: Das Grab der hin-
gerichteten Ebergassinger Widerstandskämpfer der 
NS-Justiz (Bild oben) sowie ein Grab jener Mütter, 
die aus Angst vor der russischen Besatzung durch 
Selbstmord zusammen mit ihren Kindern aus dem 
Leben geschieden sind (Bild unten).

Schulpflicht und Schulen in Ebergassing
Maria Theresia führte 
1774 die Schulpflicht ein.
Im Jahr 1786 wird die 
Schule von Wienerher-
berg getrennt und ein 
eigener Schulmeister 
bestellt. Die Kinder wur-
den im Seitentrakt des 
Schlosses unterrichtet. 
Ein Lehrer unterrichtete 
80-100 Kinder.

Massengrab Widerstandskämpfer der NS-Justiz

Kirche Maria Himmelfahrt (um 1958)
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Ehrengrab, Selbstmord Dachbocen

Portrait Maria Theresia (Gemälde von 
Martin van Meytens, um 1752)



1911 wird die neue Volksschule eröffnet, die unter 
Bürgermeister Josef Wittner erbaut wurde. 

Werkskindergarten und Kinderhort
1920-1930 wurde in den Gebäuden der Volksschule 
ein Landeskindergarten mit Unterstützung der Ge-
meinde geführt. Im Jahr 1948 errichtete die Firma 
Philipp Haas einen Werkskindergarten.

Auch einen Kinderhort gab es längere Zeit in der 
Volksschule und im Herrenhaus der ehemaligen Pa-
pierfabrik Franzensthal.

1925 werden die Volksschule und die Bürgerschule 
(Hauptschule) umfangreich renoviert und ab 1930 
ist die Mutterberatungsstelle in der Volksschule un-
tergebracht. Im Dezember 1949 veranstaltete die 
Volksschule eine Weihnachtsaufführung im damali-
gen Kino mit großem Erfolg.

Weitere Volksschulklassen sowie der Hort im Keller 
wurden im Jahr 1996 gebaut.

Aufgrund der geringen Schülerzahl mussten die 
vierten  Klassen der Hauptschule ab 1951-1955 die 
Hauptschule in Gramatneusiedl besuchen. Ab 1951 
wurde die Hauptschule als Expositur von Gramat-
neusiedl geführt.

Mit dem Schuljahr 1961/62 hat die Hauptschule alle 
vier Klassen im neuen Schulgebäude untergebracht 
und wird als selbstständige Hauptschule geführt. 
Auch die Wienerherberger Hauptschüler, die bisher 

die Hauptschule in Schwadorf 
besuchten, kamen mit ersten Sep-
tember 1961 hier her.

Der Zu- und Umbau der Hauptschule sowie die Er-
richtung eines neuen Turnsaales fanden im Schul-
jahr 1971/72 statt.

Im Jahr 2005 wurde die Hauptschule mit einem 
modernen Physiksaal, weiteren Klassen sowie dem 
Mehrzwecksaal im Keller erweitert.

Auch der Kindergarten in der Gramatneusiedler- 
straße wurde im Zuge des Ausbaus errichtet.

Zusammenschluss mit Wien
1938 wird der Gemeinderat durch das Hitlerregime 
aufgelöst und die Gemeinde mit 82 anderen Ge-
meinden der Stadt Wien eingemeindet und zentral 
verwaltet.

Zurückgewonnene Selbstständigkeit

Am 1. September 1954 erlangte Ebergassing wieder 
seine Selbstständigkeit und die Wiener Polizei wur-
de abgezogen. Es wurde ein Gendarmerieposten in 
Ebergassing eingerichtet. Der erste Bürgermeister 
des provisorischen Gemeinderates (Sept.1954-April 
1955) war Wilhelm Sandera.

Recherche, Text und Bilder: 
Angelika Deworezky, Vize-Bürgermeisterin Renate Terkola, 
Andreas Radlberger-Freude, GGR Dr. Georg Aichelburg- 
Rumerskirch, Viktor Busch (impulsE Dorferneuerung)
Verwendete Literatur: Josef Steindl, Walter Cech

Schule Ebergassing (um 1930)

Ein Klassenzimmer und der Handarbeitssaal (um 1931)

Haupt- und Volksschule (1968)

Gendamerie-Posten in der Kolonie (ca. 1955)
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FF-Unterabschnittskom-
mandant aus Ebergassing
Ende Februar fanden unter strengen COVID-19  
Schutzmaßnahmen die Funktionärswahlen auf Be-
zirks-, Abschnitts- und Unterabschnittsebene statt. 
Dabei wurden der Bezirksfeuerwehrkommandant, 
der Abschnittsfeuerwehrkommandant (AFKDT), di-
verse Stellvertreter, der Leiter des Verwaltungsdiens-
tes sowie vier Unterabschnittsfeuerwehrkomman-
danten gewählt. 

Für den Unterabschnitt 3. ist ab sofort FF Komman-
dant Michael Zotter von der FF-Ebergassing zustän-
dig. Wir gratulieren!

AFKDT Stv. Christian Pichler - HBI Michael Zotter - AFKDT Michael Kleiber Anna Lausch feierte am 24. Februar ihren 99. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche
Ein besonderer Anlass, bedarf auch in Pandemie-Zei-
ten besonderer Mittel. Das dachte sich Margareta 
Taus, Obfrau des Pensionistenverbands Ebergassing, 
die mit negativem Covid-19-Test in der Tasche, Frau 
Anna Lausch besuchte, um 
ihr persönlich zum 99. Ge-
burtstag zu gratulieren. 

Die Gemeinde Ebergas-
sing-Wienerherberg gratu-
liert ebenfalls recht herz-
lich und wünscht weiterhin 
viel Gesundheit !
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Frühlingsaktion 

Machen Sie Ihr Fahrrad fit für den Sommer! 
 

Fahrradservice € 30,- 
 
Terminvereinbarungen unter:  
+43 676 49 51 912 
 
Metalltechnik Hutterer 
Walter Hutterer 
 
Angebot gültig bis 30. April 2021!  
 
 En

tg
el

tli
ch

e 
Ei

ns
ch

al
tu

ng
Fo

to
: P

en
si

on
is

te
nv

er
ei

n 
Eb

er
ga

ss
in

g
Fo

to
: F

ot
o 

G
em

ei
nd

e



7  

Ein Ort in Bewegung

Beste Beratung, Top-Qualität und große Vielfalt für 
Ihren Garten. Wir freuen uns auf Sie bei uns im Bau & 

Gartenmarkt.

kehrt zurück
Das Gartenglück

lagerhaus.at/wienerbecken

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau & Gartenmarkt Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl • Tel. 02234/72223-36
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1700 Uhr, Sa 700-1200Uhr
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Immer Mittwochs!

WOCHENMARKT

14:00 bis 18:00 Uhr
Dr.-Franz-Sehors-Platz

Unsere Standler:

Bäckerei Konditorei Josef Schrott
Apeltauers Pferdespezialitäten

Ab Hofverkauf Hietz
Wittner kocht auf!

Elfriede Steindl
Maria‘s Laden
Josef Schiefer
Pfandl Hendl

AHERZ

2 22

2. Preis für Streicher-Ensem-
ble „Vier wilde Bögen“
Das Ensemble „Vier wilde Bögen“ wurde beim NÖ Ju-
gendmusikwettbewerb „Prima la Musica“ mit einem 
2. Preis ausgezeichnet. 

Hannah Rohrer, Sibel Tosun, Simon Rohrer und Julia 
McCarthy studierten gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
Mariela Riedl-Friedrich mit viel Engagement und 
Fleiß ein tolles Programm ein. 

Ihre gute Laune und ihre Begeisterung am gemein-
samen Tun ließen sie sich auch von den coronabe-
dingten Einschränkungen nicht nehmen: 

Mit Masken und 2m-Abstand wurde unermüdlich 
weitergeprobt.

 „Das war kein leichtes Unterfangen in einem Jahr, in 
dem es immer wieder Lockdown- und quarantäne-
bedingte Probepausen gab, in denen dann nur im 
Online-Einzelunterricht weitergearbeitet werden 
konnte“, betont Riedl-Friedrich. Die erfahrene Vio-
linpädagogin und Mitbegründerin des musikschul-
übergreifenden Orchesters „Mosaik“ unterrichtet an 
den Musikschulen Südheide und Himberg. 

Ausgetragen wurde der Wettbewerb erstmals di-
gital  - eine spannende, ungewöhnliche Erfahrung 
und gleichzeitig eine Herausforderung für sämtliche 
Beteiligten. Die Vorspiele wurden gefilmt, digital ein-
gesandt und von der Wettbewerbskommission in St. 
Pölten bewertet. Die Videos konnten via Streaming 
gemeinsam mit der Jury angeschaut werden.  

„Der Wettbewerb wurde von den Organisatoren  auf-
grund der Pandemie neu konzipiert, unter Berück-
sichtigung sämtlicher geltender Sicherheitsmaßnah-
men. Ich freu mich mit den Mitwirkenden über den 
tollen Erfolg“, zeigt sich Martina Raab, Musikschullei-
terin der Musikschule Südheide, begeistert. 

Vier Wilde Bögen 2021: Hannah, Julia, Sibel, Simon (v.l.n.r.)
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Gemeinde Ebergassing-Wienerherberg

TERMINE 
April

GEMEINDE 
EBERGASSING-WIENERHERBERG

Abfuhrtermine:

Bio-Tonne:      02., 09., 16., 23. und 30.04.2021
Restmüll:        16.04.2021
Gelber Sack:  23.04.2021

Mobiler Häckseldienst: 07.04.2021

Team Österreich Tafel:

Dienstag      06.04.2021      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        12.04.2021      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        19.04.2021      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        26.04.2021      18:00 Uhr     am Gemeindeamt

Wochenmarkt - Dr. Franz-Sehors-Platz:

Mittwoch     07.04.2021      14:00-18:00 Uhr  
Mittwoch     14.04.2021      14:00-18:00 Uhr 
Mittwoch     21.04.2021      14:00-18:00 Uhr
Mittwoch     28.04.2021      14:00-18:00 Uhr

Kirchliche Termine - Ebergassing:

01.04. 19:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 
   anschl. Ölbergstunde
02.04. 15:00 Uhr  Kreuzweg 
 19:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben 
   des Herrn  
03.04. 19:45 Uhr Osternachtsfeier, anschl. Agape 
   im Freien
04.04. 10:30 Uhr Ostermesse (Speisensegnung)
09.04. 18:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht
10.04. 08:20 Uhr Rosenkranzgebet
 09:00 Uhr  Hl. Messe in der Schlosskapelle
16.04. 18:30 Uhr Jugendmesse
30.04. 18:30 Uhr Kindermesse

Kirchliche Termine - Wienerherberg:

01.04. 17:30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
02.04. 15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie
03.04. 09-12 Uhr Anbetung
 19:45 Uhr Osternachtsfeier
04.04.  08:30 Uhr Ostermesse (Speisensegnung)
25.04.  08:30 Uhr Patroziniumsmesse

Kurzfristige Änderungen und Corona-bedingte Absagen 
vorbehalten. 

Aktuelle Informationen:
www.erzdioezese-wien.at/fi schatal-sued 

Hinweis!
Die Inhalte und Termine dieser Ausgabe waren bei Drucklegung 
am 22. März gültig. Da sich die Gesundheitssituation und die 
damit verbunden Covid-19 Schutzmaßnahmen rasch ändern  
können, informieren Sie sich bitte täglich über Radio, Fernse-
hen und Internet. 
Aktuelle Informationen für unsere Gemeinde fi nden Sie auf: 
www.ebergassing.at 

Details zum Online-Programm:
www.ebergassing.at/News_und_Events/Veranstaltungen
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